
 

Sollte der 

Spitzen-

steuersatz 

erhöht 

werden 

oder  

 

 

die 

Vermögens-

steuer 

wieder 

eingeführt 

werden? 
 

 

 

 



 

CDU - Christlich Demokratische Union 

 

Christian Freiherr von Stetten 

antwortet : 
 

Herr von Stetten hat auf die Anfrage 
nicht reagiert ! 
 
Die CDU-Zentrale hat diese Frage auch 
nicht beantwortet mit der Begründung, 
dass man nicht für alle Anfragen Zeit 
hat ! 
 
Ein Wahlprogramm gibt es noch nicht, 
ein Parteiprogramm haben sie nicht 
zugeschickt. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir         

meinen dazu: 
 

� Es spricht schon für sich, wenn 
Herr von Stetten nicht mal 
antwortet !  
Da weiß man doch gleich, wie sehr 
ihm die Fragen und Sorgen der 
Wähler am Herzen liegen.  
 

� Auch die Antwort der CDU-
Zentrale, man habe nicht genug 
Zeit, sagt ja eigentlich das Selbe ! 
 

 
 
 
 
 
 
 



 

SPD  - Sozialdemokratische Partei  

                   Deutschland 
 

 

Annette Sawade antwortet: 
 

 

 

 

 

• Einkommenssteuer für die oberen 
5% erhöhen 
 

• Vermögenssteuer für sehr große 
Vermögen wieder einführen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir      

meinen dazu: 
 

 

 

 

 

� "Gern hör ich die Botschaft, allein 
mir fehlt der Glaube." 

 
� Bei sozialen Forderungen knickt 

die SPD in der Umsetzung gern ein, 
wie z. B. unter Grün /Rot: 
Unternehmenssteuerreform, 
Steueramnestiegesetz usw. 
 

� Hier braucht es einen starken 
gesellschaftlichen Druck z. B. von 
gewerkschaftlicher Seite und 
Basisaktivitäten z. B. Kirchen usw. 

 



 

 

Die Grünen 
 

Harald Ebner antwortet: 
 

 

 

 

 

• Einfaches, gerechtes Erbschafts-
steuermodell, 
aber nur wenn die Arbeitsplätze und die 
Innovationskraft der Betriebe erhalten bleiben. 

 
• Vermögenssteuer für Superreiche 

wieder einführen 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir            

meinen dazu: 
 

 

 

� Das "Ja, aber..." bei der 
Vermögenssteuer lässt ein 
beliebiges Hintertürchen offen. 

 
 

� In der Tat: Die Erbschaftssteuer 
begünstigt große Vermögen auf 
skandalöse Weise. 
Hier ist Handlungsbedarf 
 

 

 

 

 



 

 

Die Linken 
 

 

Kai Bock antwortet: 
 

 

• Vermögen ab einer Million € mit 
fünf Prozent besteuern  
 

• Steuervollzug: Aufbau einer 
Bundesfinanzpolizei 
 

• Körperschaftssteuer für 
Unternehmen auf 25% erhöhen 
 

• Finanztransaktionssteuer für von 
0,1% auf jede Finanztransaktion 

 

 

 

 
 

Wir            

meinen dazu: 
 

 

 

 

 

� Das alles geht in die richtige 
Richtung. 
 

� Steuergerechtigkeit und das Geld 
dort holen, wo es in Mengen ist. 
 

� Aber:  
Die kalte Progression macht vor 
allem den unteren Mittelschichten 
noch zu schaffen... da fehlt noch 
was! 
 

 



 

AFD – Alternative für Deutschland 

 

Stefan Thien antwortet:  

 

 

 

• Senkung des Spitzensteuersatzes 
 

• Stattdessen eine Steuerreform : 
- mittlerer Steuersatz für alle 
- abzüglich Freibetrag 
 

• Vermögenssteuer nicht 
angebracht: "reine Neidsteuer" 
 

• Legale Möglichkeiten der 
Steuervermeidung sollten alle 
nutzen. 

 

 

 
 

Wir          

meinen dazu: 
 

 

 

 

 

� Gleicher Steuersatz für alle 
begünstigt Wohlhabende und 
Reiche in hohem Maße, 
desgleichen der Verzicht auf eine 
Vermögenssteuer 

 
� Das neoliberale Modell bis in die 

Haarspitzen, 
zerstört die Mittelschichten, 
begünstigt die Superreichen 

 

Irgendwie dämmert dem Kandidaten dann doch was: 
"Trotzdem ist es merkwürdig wenn Spitzenverdiener 
manchmal keine Steuer zahlen." So ist es, Herr Thien! 
 



 

 

FDP - Freie Demokratische Partei 

 

 

Herr Abel antwortet: 

 

• Senkung des Spitzensteuersatzes 
 

• Stattdessen eine Steuerreform : 
- mittlerer Steuersatz für alle 
- abzüglich Freibetrag 
 

• Keine Vermögenssteuer 
 

• Steueroasen austrocknen, geht 
aber nur auf europäischer Ebene 

 

 

 

 

 
 
 

 

Wir           

meinen dazu: 

 
� Gleicher Steuersatz für alle 

begünstigt Wohlhabende und 
Reiche in hohem Maße, 
desgleichen der Verzicht auf eine 
Vermögenssteuer 

 
� Wer auf bei der Austrocknung der 

Steueroasen auf die EU setzt, 
versteckt sich hinter der EU. Ein 
alter Trick der Liberalen! 

 
 

 
 


